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mein heutiges Vorwort zum Jah-
resende 2019, muss ich leider mit 
traurigen Zeilen beginnen.

Innerhalb von nur zwei Monaten 
sind mit Hans Göken und Heinz 
Jürgen Frisch zwei Vereinsmitglieder 
verstorben, die sich in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten große Ver-
dienste für unseren Verein erworben 
haben (siehe auch im Inneren dieser 
Ausgabe). Es wird für uns fast un-
möglich sein die Lücken, die Hansi 
und Jürgen hinterlassen haben, zu 
schließen. Aber unser Vereinsleben 
geht weiter und wir brauchen gerade 
jetzt neue Mitarbeiter im Senioren- 
und Jugendvorstand, die bereit sind 
einen Teil ihrer Freizeit für den Verein 
zu opfern.

Deshalb ist es mehr als erfreulich, 
dass sich für die nächsten Vorstands-
wahlen der Seniorenabteilung am 28. 
Februar 2020 um 19:00 Uhr im Pfarr-
heim Schlenterstraße alle jetzigen 
Vorstandsmitglieder zur weiteren 
Mitarbeit bereit erklärt haben.

Zusätzlich haben drei weitere Ver-
einsmitglieder signalisiert, sich in den 
neuen Vorstand wählen zu lassen 
und mitzuarbeiten. Damit habe ich 
euch schon einen wichtigen Termin 
zum Jahresanfang genannt. 

Ein weiterer wichtiger Termin ist 
unser Jahresabschlussfest am 31. 
Januar 2020 im Tennisheim, zu dem 
wie immer alle Vereinsmitglieder 
herzlichst eingeladen sind.

Natürlich möchte ich es auch nicht 
versäumen zum Jahresende etwas 
über den sportlichen Bereich zu 
berichten. Nach Beendigung der 
Hinrunde befindet sich weder eine 
unserer Senioren- als auch unserer 
Jugendmannschaften auf einem Ab-
stiegsplatz. 

Wie immer werden nicht alle, das 
gilt für Spieler, Trainer, Betreuer 
aber auch Anhänger mit den ge-
zeigten Leistungen zufrieden sein. 
Aber erstens besteht für alle noch 
die Möglichkeit es in der Rückrunde 
besser zu machen und zweitens ist 
es noch wichtiger auf dem Spielfeld 
durch Fairness zu glänzen.

Ich wünsche an dieser Stelle alle 
Mitgliedern und ihren Familien ein 
schönes, harmonisches Weihnachts-
fest und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2020!

Lasst uns gemeinsam die mittler-
weile fünf-jährige Erfolgsgeschichte 
unserer Fusion fortsetzen

Euer Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)

Liebe 
Adler-Union 
Familie, 33
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SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener 
Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
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Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
2 Trauerhallen, Café-Raum 
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Hans Göken
Am 27. Oktober 2019 verstarb im Alter von 83 Jahren unser 
Ehrenvorsitzende Hans Göken. 

Mit ihm verlieren wir einen herausragenden Sportsmann, 
der sich über viele Jahre um unseren Verein - erst bei 
UNION und ab 2014 nach dem Zusammenschluss bei 
Adler Union verdient gemacht hat.

Schon als 11-jähriger begann der 1936 in Essen geborene 
„Hansi“ seine Fußball-Laufbahn bei der TGD E-West. Bereits 
bei den Senioren angekommen, wechselte er zum Spielver-
ein Union Frintrop. 

Hier spielte er bis zum Ende seiner aktiven Laufbahn. Ohne 
Fußball ging nicht, also gründete er 1969 eine Alte-Her-
ren-Mannschaft, um weiter - zuletzt als Ehren-Spielführer - 
auf Torejagd zu gehen.  Die jährlichen Trips zur Sonneninsel 
Gran Canaria wurden natürlich gerne auch als Trainingsla-
ger genannt.

 
Bis zuletzt hielt er engen Kontakt zum Verein und war über 
das Vereinsgeschehen gut informiert. Dazu gehörte der 
sonntägliche Besuch zu unseren Heimspielen, dazu gehörte 
der Treff der Fußball-Oldies auf seinem Reiterhof sowie sei-
ne Teilnahme bei den Vorstandssitzungen in seinem Casino. 
Außerdem ließ er es sich nicht nehmen, zum jeweiligen 
Saisonbeginn die kpl. 1. Mannschaft zu einem ausgiebigen 
Umtrunk bei sich einzuladen. 

Bereits 1976 wurde er als Nachfolger von Herbert Pfeifer 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Mit kurzer Unterbrechung 
waren es insgesamt 24 Jahre, in die u.a. die sportlichen 
Erfolge wie 12 Jahre Landesliga und die unvergessenen 
Pokalspiele gegen den großen BVB fielen. Dazu viele Jahre 
Bezirksliga und Bannersiege, die alle mit seinem Namen 
verbunden sind.

Als inzwischen erfolgreicher Geschäftsmann nutzte er seine 
Beziehungen und finanziellen Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung unseres Vereins. 

Bereits 1974 kam als weiteres Hobby der Pferdesport dazu. 
Auch hier war er bald mit den Stadt-Meisterschaften 1988 
und 1998 und immerhin fast 300 Platzierungen in rd. 20 
Jahren sehr erfolgreich. Auch das Tennis gefiel ihm mittler-
weile als Ausgleichsport, und natürlich sein Geschick als 
gelernter Gärtner bei der Gestaltung seiner Reiterhöfe im 
Keunefeld und bis zuletzt im Fatloh. 

Für sein Engagement und Einsatz erhielt er immer wieder 
viel Lob und Dank. Als äußeres Zeichen der Anerkennung 
seiner Verdienste zählen seine silberne und goldene Ver-
eins- und Verbandsnadel, seine DFB-Verdienstnadel für Ver-
dienste um den Fußballsport, seine Ehren-Mitgliedschaft 
und ab 2006 der Ehrenvorsitz. 

Unser „Hansi“ Göken wird sicher für immer ein ehrendes 
Andenken behalten, ganz besonders bei all seinen Freun-
den und Weggefährten. 

*11.08.1936 
†27.10.2019



Am 16. August verstarb Heinz Jürgen Frisch im Alter von 67 
Jahren.

Völlig unerwartet hat uns mit Heinz Jürgen Frisch ein treuer 
Freund und Vereinskamerad verlassen. Er starb am vergan-
genen Freitag an den Folgen eines Herzinfarkts.

Am 3. April 1952 in Borbeck geboren, absolvierte Heinz 
Jürgen nach seiner Schulzeit  eine kaufmännische Lehre bei 
Karstadt in Essen. Im Anschluss folgte die Einberufung zur 
Bundeswehr, die ihn in den hohen Norden nach Leck  an 
die dänische Grenze zur Luftwaffe führte. Nach seiner Luft-
waffenzeit wurde das Leben neu und endgültig geordnet. 
Er ließ sich bei Mannesmann in Mülheim zum Werkstoffprü-
fer ausbilden und heiratete 1974 seine Heidi. Beides erwies 
sich für ihn als lebenslanger Glücksgriff!

Dem Fußball war er in dieser Zeit bereits eng verbunden. 
Zwar spielte er niemals im organisierten Vereinsfußball, 
doch mit Hingabe im Freizeitsport und Betriebsfußball. 
Lange war er dem Freizeitteam Kicker Rosenkranz und dem 
Mannesmann Betriebssport treu, bis ihn die Fußballbegeis-
terung seiner heranwachsenden  Söhne Björn und André in 
den organisierten Vereinssport führte.

1985 meldeten sich Vater und Sohn Björn bei der SV Union 
Frintrop am Wasserturm an.  Ausgestattet mit einigem 
Grundwissen stellte sich Heinz Jürgen selbstverständlich als 
Coach der jungen Mannschaft zur Verfügung. Aus Mangel 
an passender Mannschaften wechselte Heinz Jürgen mit 
Björn und dem  jüngeren Sohnes André zwei Jahre später 
zum Nachbarverein DJK Adler Frintrop. Hier begleitete er 
nicht nur die Fußballlaufbahn seiner Kinder, sondern enga-
gierte sich bis zu seinem Tod ehrenamtlich im Verein und 
wurde zu einer zuverlässigen Größe im „Jedermannfußball“.

Seit  etwa 25 Jahren war Heinz Jürgen ununterbrochen Mit-
glied im Jugendvorstand. Hier verwaltete er gewissenhaft 
die Finanzen der Jugendabteilung, sorgte sich um das stets 
wachsende Equipment des Vereins und die Ausstattung der 
Mannschaften und Anhänger mit Trikots, Anzügen, Bällen  
usw. Er besorgte den Einkauf vor kleineren und größeren 
Events und machte dabei Sommer- und Hallenturniere mit 
der Anschaffung und sorgfältigen Pflege der Turnieraus-
stattungen langfristig erst möglich. Ein Turnier der jungen 
Turmkicker ohne die emsige, erfahrene und stets zuver-
lässige Vor- und Nachbereitung durch Heinz Jürgen war bis 
heute undenkbar!!

 
Daran änderte sich auch nach der Fusion der DJK Adler und 
der SV Union nichts. Bis zum letzten Tag  erfüllte Jürgen 
auch im neuen Großverein seine Aufgaben gewissenhaft 
und verantwortungsvoll. Doch hatte man nie das Gefühl, 
dass ihm die Arbeit im und für den Verein eine Last war. Es 
war ein wesentlicher Bereich seines Lebens, den er  trotz 
mancher Widrigkeiten mit einem starken Pflichtbewusst-
sein aber vor allem mit großer Freude am Jugend- und 
Seniorenfußball der DJK Adler Union Frintrop durch- und 
erlebte.

Der Verein Adler Union Frintrop ist ihm  zu großem Dank 
verpflichtet!! Sein außergewöhnliches Engagement für den 
Verein wird niemals vergessen werden! Es wird sehr schwer 
sein, die Lücke, die Heinz Jürgen hinterlässt, angemessen 
zu füllen.

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Heidi und den 
Söhnen Björn und André.

Der Senioren- und Juniorenvorstand der DJK Adler Union 
Essen-Frintrop

Heinz Jürgen Frisch *03.04.1952 
†16.08.2019



KONTAKT:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel. 0201 - 69 95 84 
Tel. 0171 - 55 14 604 
 
EHRENVORSITZENDE:
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel. 0172 - 21 28 151 
 
VORSTAND GESAMTVEREIN:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Fort 
Tel. 0171 - 20 08 255

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

FUSSBALLABTEILUNG:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel. 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel. 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Marcel Cornelißen 
Tel. 0173 - 24 23 869

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel. 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel. 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel. 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren III 
Denis Bloch 
Tel. 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Thomas Höfs 
Tel. 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Heinrich Knölke 
Tel. 0178 - 81 33 768

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel. 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel. 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel: 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Dirk Roder 
Tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel. 0173 - 27 38 788

Physio und Athletik 
Mirco Küch 
Tel. 0178 - 69 96 979

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel. 0173 - 54 61 642

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

 
 

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Der Baustellenreport 2.0 

Stillstand...mal wieder!
Impressionen vom Umbau der Platzanlage

Hallo Freunde des runden Leders!

Eigentlich hatte ich gedacht in der letzten Ausgabe zum letzten Mal über 
unsere Baustelle am Wasserturm zu berichten, aber es scheint nicht abzu-
reißen. Seit 3 – 4 Wochen tut sich mal wieder nichts an der Turnhalle. Es ist 
schon merkwürdig mit welcher Salamitaktik hier die Projekte fertig gestellt 
werden. Außerdem habe ich die Befürchtung, dass die Turnhalle nicht das 
Letzte ist was renoviert, saniert oder erneuert werden muss. Daher bleibt 
Euch diese Rubrik wohl noch lange erhalten. Ich freu mich drauf!
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TRAININGSZEITEN UND ANSPRECHPARTNER:
Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6, 
 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977 
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 - 20 08 255 
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1 
 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga 
Marcel Cornelißen Handy: 0173 - 24 23 869 
Peter Löffler Handy: 0172 - 24 01 958 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga A 
Nino Dreier  Handy: 0160 - 26 21 188 
Sven Schöneweiss Handy: 0174 - 96 37 07 
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Männer / Kreisliga C 
Denis Bloch Handy: 0174 - 96 75 846 
Sebastian Westkamp Handy: 0178 - 86 36 691 
Trainingszeiten:  Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga 
Thomas Höfs  0178 - 48 99 005 
Tanja Mohr 0179 - 10 80 044 
Trainingszeiten:  Dienstag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga 
Heinrich Knölke  Handy: 0178 - 81 33 768 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Jedermänner 
Michael Hoffmann Handy: 0172 - 29 68 560 
Andreas Vetter  Handy: 0152 - 09 38 33 40 
Markus Gregorius  Handy: 0177 - 36 95 235 
Trainingszeiten:  Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis 
Dirk Roder  Handy: 0179 - 13 66 334 
Trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit: 
 ab 18.30 Uhr auf der Fußballtennis-Anlage 
 Donnerstags in der Winterzeit 
 ab 19.30 Uhr in der Sporthalle 

Ansprechpartner Jugendabteilung: 
Reiner Burgsmüller  Handy: 0176 - 43 86 79 30 
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de 
Patrick Theisen Handy: 01520 - 43 87 462 
 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de



ADLER UNION FRINTROP HERREN III 
Kreis Essen, Kreisliga C - Gr. 1

R Ü C K R U N D E

08.12.19 A  12:45 Uhr  RuWa Dellwig II
15.12.19 H  11:00 Uhr  NK Croatia Essen II
01.03.20 H  11:00 Uhr  Alemannia Essen II
08.03.20 A  11:00 Uhr  DJK Eintr. B‘orbeck
15.03.20 H  11:00 Uhr  Ballfr. B’borbeck II
22.03.20 A  13:00 Uhr  SC Türkiyemspor III
29.03.20 H  11:00 Uhr  TGD E-West II
05.04.20 A  13:15 Uhr  DJK Dellwig 10 II
12.04.20 H  11:00 Uhr  SC Frintrop 05/21 III
19.04.20 *
26.04.20 H  11:00 Uhr  DJK Wacker B’borbeck
03.05.20 *
10.05.20 H  11:00 Uhr  DJK SG Altenessen IV
17.05.20 A  15:15 Uhr  SV Teutonia Überruhr IV
24.05.20 H  11:00 Uhr  SV Borbeck III

Allgemein 

Spielpläne der Saison 2019 / 2020 
Alle Termine der Herren- und Frauenmannschaften auf einen Blick.

ADLER UNION FRINTROP HERREN I 
Niederrhein, Bezirksliga Gr. 6

R Ü C K R U N D E

08.12.19 H 11:00 Uhr TuSEM Essen
15.12.19 A  15:15 Uhr VFB Bottrop
09.02.20 H 11:00 Uhr  SV Fortuna Bottrop
16.02.20 A 15:00 Uhr  SV Adler Osterfeld
01.03.20 H  11:00 Uhr  BW Oberhausen
08.03.20 A  11:00 Uhr  SC Phönix Essen
15.03.20 H  11:00 Uhr  FC BG Überruhr
22.03.20 A  15:15 Uhr  Spvgg Sterkrade
29.03.20 H  11:00 Uhr  TuS E-West 81
05.04.20 A  15:00 Uhr  SC Frintrop 05/21
09.04.20 H  19:30 Uhr  SC Werden-Heidh.
19.04.20 A  13:00 Uhr  SF Königshardt
26.04.20 H  11:00 Uhr  Vogelheimer SV
03.05.20 A  15:00 Uhr  DJK SF Katernberg
10.05.20 H  11:00 Uhr  DJK A. Klosterhardt
17.05.20 A  15:00 Uhr  SC 20 Oberhausen
24.05.20 H  11:00 Uhr  FC Bottrop

ADLER UNION FRINTROP HERREN II 
Kreis Essen, Kreisliga A - Gr. 1

R Ü C K R U N D E

08.12.19 A  15:00 Uhr  RuWa Dellwig
15.12.19 H  13:00 Uhr  NK Croatia Essen
01.03.20 H  13:00 Uhr  Alemannia Essen
08.03.20 A  13:00 Uhr  ESG 99/06 II
15.03.20 H  13:00 Uhr  Barisspor 84 Essen
22.03.20 A  15:00 Uhr  SC Türkiyemspor
29.03.20 H  13:00 Uhr  TGD E-West
05.04.20 A  11:00 Uhr  SG Schönebeck II
12.04.20 H  13:00 Uhr  FC Saloniki Essen
19.04.20 A  15:15 Uhr  SF Altenessen 18
26.04.20 H  13:00 Uhr  Essener SC Prußen
03.05.20 A  13:00 Uhr  Vogelheimer SV II
10.05.20 H  13:00 Uhr  VFB Frohnhausen II
17.05.20 A  11:00 Uhr  BV Eintracht 16
24.05.20 H  13:00 Uhr  Bader SV 91

Stand: 05.11.2019 - Änderungen vorbehalten

Fehlende oder geänderte Anstoßzeiten erfahren 
Sieaus der Presse, im Aushang oder im Netz unter 
adlerunion.de oder fussball.de

* spielfrei / ** Anstoß offen

Turmreport / Dezember 2019 www.adlerunion.de



ADLER UNION FRINTROP FRAUEN I 
Niederrhein, Landesliga Gr. 2

R Ü C K R U N D E

08.12.19 A  15:00 Uhr  TSV Fortuna Wuppertal
01.03.20 A  13:00 Uhr  BW Fuhlenbrock
08.03.20 H  13:00 Uhr  SVG Neuss-Weissenberg
15.03.20 *
22.03.20 *
29.03.20 A  11:00 Uhr  FSC Mönchengladbach
05.04.20 H  13:00 Uhr  SPVG. Gustorf-Gindorf
19.04.20 H  13:00 Uhr  HSV Langenfeld
26.04.20 A  13:00 Uhr  DJK Arminia Klosterhardt
03.05.20 H  13:00 Uhr  DSC 99
10.05.20 H  13:00 Uhr  SV Bayer Wuppertal
17.05.20 A  13:00 Uhr  SuS Niederbonsfeld
24.05.20 H  13:00 Uhr  SV Rosellen

ADLER UNION FRINTROP FRAUEN II 
Kreis Essen, Kreisliga A Gr. 4

R Ü C K R U N D E

08.12.19 A  13:30 Uhr  VFL Sportfreunde 07
01.03.20 A  11:00 Uhr  SC Werden-Heidhausen
08.03.20 H  15:00 Uhr  SV Teutonia Überruhr
15.03.20 A  15:00 Uhr  Sportfr. Niederwenigern
22.03.20 *
29.03.20 A  10:30 Uhr  RuWa Dellwig (9er)
05.04.20 H  15:00 Uhr  TuS E-West 81 II (9er)
19.04.20 H  15:00 Uhr  Essener SG 99/06 (9er)
26.04.20 A  15:00 Uhr  SC Phönix Essen
03.05.20 H  15:00 Uhr  FC Kray
10.05.20 H  15:00 Uhr  TuS 84/10 (9er)
17.05.20 A  11:00 Uhr  DJK Sportfr. Katernberg
24.05.20 A  15:00 Uhr  SuS Niederbonsfeld II
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könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!
IHRE ANZEIGE IN 
UNSEREM NEUEN 
MAGAZIN? 
KEIN PROBLEM!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de). 
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 
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Mit 0:1 (0:1) verlor die erste Mann-
schaft von Adler Union Frintrop ihr 
erstes Spiel unter der Leitung des 
neuen Trainers Marcel Cornelißen 
und musste sich somit zum zwei-
ten Mal in der laufenden Saison vor 
heimischem Publikum geschlagen 
geben.

In der Anfangsphase entwickelte sich 
ein Spiel, das sich weitestgehend im 
Mittelfeld abspielte und nicht gerade 
von vielen Torszenen geprägt war. 
Die erste gute Gelegenheit hatte 
dann Adler Union und nutzte diese 
eigentlich auch. Christian Büttner 

schickte auf der rechten Seite Jonas 
Rübertus und dessen Hereingabe 
fälschte ein Katernberger Abwehr-
spieler unglücklich ins eigene 
Tor ab, wo ihn ein anderer Spieler 
einen halben Meter hinter der Linie 
wieder rausschoss. Leider entging 
dem Schiedsrichter – der das von 
seiner Position aus zugegebener-
maßen sicher nicht optimal sehen 
konnte – dies und es blieb beim 0:0. 
Katernberg machte es kurz darauf 
auf der anderen Seite klarer und kam 
zur Führung. Luca Campe bediente 
Christoph Jügel und der mogelte 
den Ball irgendwie am chancenlosen 

Cedric Scheffler vorbei (22´).

Adler Union übernahm nun klar die 
Spielkontrolle, kam jedoch leider 
kaum zu zwingenden Aktionen vor 
des Gegners Tor und so ging es mit 
dem Zwischenstand von 0:1 in die 
Pause.

Nach dem Seitenwechsel wurde der 
Gastgeber offensiver und profitierte 
dann noch von einem Platzverweis 
der Gäste. Nach einem Kopfstoß 
wurde Niklas Hunder mit glatt rot des 
Feldes verwiesen. Doch auch aus der 
numerischen Überzahl machten die 

1. Mannschaft

Adler Union I – Spfr. Katernberg I   0:1 (0:1)
Erste unterliegt Katernberg und verweilt im Mittelfeld der Liga



Frintroper insgesamt zu wenig. Malte 
Schneemann kam einmal auf links 
durch und wurde geblockt, Yannick 
Reiners schoss ans Außennetz, eine 
Großzahl von Standards führten alle-
samt nicht zum gewünschten Erfolg 
und Julius Funke-Kaiser scheiterte 
in der Nachspielzeit mit seinem Ab-
schluss an Steffen Nass. So wurde 
man das Gefühl nicht los, Adler 
könne noch zwei Stunden weiter-
spielen und würde kein Tor erzielen. 
Glücklich, aber aufgrund der soliden 
Defensivleistung sicher nicht völlig 
unverdient ging Katernberg somit 
am Ende als knapper Sieger vom 
Platz.

Fazit: Spiel eins unter dem neuen 
Linienchef in Frintrop nahm leider 
nicht den gewünschten Ausgang. 
Insgesamt war der Mannschaft anzu-
merken, dass es einfach eine gewisse 
Zeit brauchen wird, die neuen Ab-
läufe zu verstehen und zu verinnerli-
chen. Da es sich beim Einüben neuer 
Spielideen und Grundausrichtungen 
aber immer um einen Prozess und 
nicht etwa um das einfache Umlegen 
eines Schalters handelt, besteht kei-
nerlei Grund in Panik zu geraten. Die 
Mannschaft wird auch in der kom-
menden Woche im Training wieder 
konzentriert arbeiten und dann am 
Sonntag sicher mit vollstem Ehrgeiz 

und hoch motiviert zum Tabellen-
zweiten nach Klosterhardt fahren 
(15:15, Hans-Wagner-Weg).

Tore: Jügel (22´)

Adler Union: Scheffler, Rübertus, 
Büttner, Funke-Kaiser, Wiegel, Toepelt 
(75´Schwarze), Gözey (58´Reiners), 
Jankowski (85´Rustemeyer), Ohters, 
Schneemann, Groll

von Jonas Rübertus 15



ADLERUNION 
FANSHOP

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VEREINSNADEL 
2,00 €

AUTOAUFKLEBER 
1,00 €

KLEINER WIMPEL 
5,00 €

GROßER WIMPEL 
7,00 €

HIER! könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!



Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications



UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK
 · Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
 · Kaffeekränzchen
 · Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
 · Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Janine Meyers: 0177 - 30 09 959 
Andrea Jakubeit: 0177 - 71 30 011

Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags
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Stefan
Köther 

Hennes
Felmede

Hermann
Stöckmann

Sabine
Stöckmann

B. Rautenber
Stöckmann

Hilmar
Pracht

Alina
Scheffler

Uli
Wegner

Alfred 
Lapczyna

Klaus
Knuf

Willi / Micha
Bodden

Frank 
Koth

Reiner 
Burgsmüller

Horst
Kerschowski

Dieter
Sterzl

Peter
Pomplun

Walter
Reumschüssel

Dieter
Lipka

Ute
Kerschowski

Niko
Gahlmann

Georg 
Cieslik

Pim
Klomberg

"kleiner"
Hubert

Katja
Kerschowski

Alfred
Schroer

Uli 
Hoeness

Christel
Klomberg

Benni
Ivens

Kalle
Ivens

Michael
Hoffmann

Klaus
Babinski

Pallo
Wigger

Gerda
B.

Werner
Viefhaus

Longine
Beining-Bachus

Jan Hendrik
Zbick

Maximilian
Zbick

Herbert
Moranz

Klaus
Fasen

Harry
van Meegen

Helge
Naujoks

Roland
Grassmann

Stefan
Reinhart

Berni
Hoven

Bommel
Aurelio 
Weber

Loreley
Weber

Justin
Opa Dieter

Rudi
Kargus

Nobby
Grieger

Hartmut
Asche

Charly
Braun

Heinz
Frese

Diana 
Skarda

Lukas +
Ralf

Didi + 
Patrizia

Iris
Thiele

Ingo + 
Linus

Detlef 
Röhm

Monika 
Kl.

Helmut 
Kömp

S. Behrens 
R. Fingerhut

T. Lindemann 
S. Spiegelhoff
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Brigitte 
Raßenhövel

Markus
Günther

Werner
Swienty

Joel
Heine

Joia
Heine

Gabi +
Peter

Ralf
Pohl

Manni
Swienty

Behrens +
T. Lindemann

Markus 
Gregorius

Horst
Lorenz

Michael
Tschirner

Reiner
Stöckmann

Günter
Droll

Heike
Delsing

Peter
Zimmer

Christian
Kubiczek

Herbert
Vogelwiesche

Georg 
Beckhoff

Maik
Wesselburg

Detlef
Sterzl

Martin
Raßenhövel

Udo
Vogelwiesche

Detlef
Schallock

Ernst
Pohl

Marianne
Pohl

Helmut 
Kehlbreier

Katja 
Kehlbreier

Lutz
Pruß

Marco
Genter

Anne
Baumgarten

Miep 
Manders

Heinz
Nieling

Hennes 
Genter

Daniel
Zbick

Nina
Zbick

Jana 
Schäfer

Alfons 
Hoven

Rainer
Nebe

"Katze"
Katzberg

Dieter 
Urban

Silke
Grassmann

Heiko
Weber

Hartmut 
Droll

Heribert
Droll

Dagmar
Weber

Heinrich
Weber

Heinrich
Tschirner

Leonie +
Heinz

Matthias
Leonie

Hansi
Göken

Angelika 
Hiebeler

Frank 
Hiebeler

Wolfgang
Gottke

Werner 
Tschirner

Chris
Obschinsky

" ILF "
Stöckmann

Alex 
Schaible

Lars 
Reinhart

Nico 
Reinhart



                         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       Himmelpforten 2, 45359 Essen Frintrop, 0201-72659040 

                          www.goldschmiede-griese.de 

           Mo. 14-18Uhr  Di-Fr 9-13Uhr u. 14-18Uhr Sa 9-13Uhr und nach Vereinbarung 
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Mülheim-Heißen
Hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der Ruhr

Oberhausen-Osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 Oberhausen

Essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 Essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 Uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 Uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:



Am vergangenen Sonntag waren die 
Adlerdamen zu Gast beim DSC 99.

Als „Underdog“ konnten die Mädels 
nur glänzen und taten dies auch.

Von Beginn an hatten die Frintrop-
erinnen das Spiel in der Hand. Mit 
super Spielzügen konnte die ein oder 
andere Chance erspielt werden, je-
doch scheiterte man zumeist an der 
Torhüterin vom DSC.

In der 18. Minute konnte Lisa dann 
den langersehnten und nicht un-
verdienten 1:0 Führungstreffer im 
unteren rechten Eck platzieren.

Im weiteren Spielverlauf hatte man 
auch das 2:0 eigentlich schon auf 
den Füßen, aber die Torhüterin der 
Düsseldorferinnen war weiterhin zur 
Stelle oder der Abschluss wurde zu 
spät gesucht.

Trotz Führung hatten die Adlerda-
men gegen Mitte der ersten Halbzeit 
einen Tiefpunkt. Dieser machte sich 
besonders durch Ballverluste im 
Zentrum bemerkbar. Somit half man 
den Damen vom DSC immer wieder, 
vor das eigene Tor zu kommen.

Den Ballverlusten folgte ein unglück-
liches Eigentor von Marie in der 24. 
Minute.

Die Adlerdamen machten weiter-
hin Druck und wollten die Führung 
zurück erobern. Jedoch war es die 
Stürmerin vom DSC, welche in der 
33. Minute den 2:1 Führungstreffer 
für die Heimmannschaft erzielte.

Dies führte entgegen der letzten 
Spiele nicht dazu, dass die Mädels 
die Köpfe hängen ließen. Im Gegen-
teil, die Frintroperinnen machten 
durch ihre spielerische Leistung und 
ihren Kampfgeist allen klar, dass sie 
hier unbedingt Punkte mitnehmen 
wollen.

Nach dem zweiten Gegentreffer folg-
ten noch einige Chancen, die leider 
nicht richtig genutzt wurden. Somit 
verabschiedeten sich die Mannschaft 
mit einem 2:1 in die Pause.

Auch die zweite Halbzeit startete 
wie die erste. Adler kämpfte und das 
Spiel fand zu großen Teilen in der 
gegnerischen Hälfte statt, aber der 
Ball wollte trotz einiger Großchancen 
einfach nicht ins Tor.

Aufgrund muskulärer Probleme fand 
in der 64. Minute ein Wechsel in der 
Abwehr statt, der das Spiel allerdings 
nicht negativ beeinflusste.

Mit einem weiteren Wechsel in der 
76. Minute stellte man auf einen 
Doppelsturm um, um noch mehr 
Druck zu machen.

In der 88. Minute dann der fragwür-
dige Treffer zum 3:1. Hannah wurde 
auf Höhe der Mittellinie ganz klar 
gefoult, der Schiri ließ das Spiel aller-
dings weiterlaufen. Die Adlerdamen 
waren sichtlich verwirrt und ver-
ärgert, weshalb die Stürmerin vom 
DSC den 3:1 Siegtreffer ohne 
große Gegenwehr der Gäste 
erzielen konnte.

Auch nach dem ent-
scheidenden 3:1 
waren die Frintrop-
erinnen nochmal 
am Drücker und 
versuchten alles, 
um ein, wenn 
nicht sogar 
zwei Tore zu 
erzielen. Aber 
leider wollte 
auch dann der 
Ball nicht rein. 
Ein Highlight 
war nochmal 
eine Freistoßva-
riante von Hannah 
und Anne, die den 
Ball leider knapp am 

rechten oberen Winkel vorbeischoss.

Somit blieb es beim, aus unserer 
Sicht, absolut unverdienten 3:1 für 
Düsseldorf.

„Bis auf 10-15 Minuten in der ersten 
Halbzeit, in denen wir etwas gepennt 
haben, und die mangelnde Chancen-
verwertung haben wir uns absolut 
nichts vorzuwerfen. Das Ergebnis 
spiegelt in keinster Weise das Spiel 
wider, die Mädels haben top gespielt 
und wir sind stolz auf das gesamte 
Team“, so Trainerin Tanja Mohr nach 
dem Spiel.

Aufstellung: Jasmin, Marie, Laura K., 
Sonja, Karo (64. Laura G.), Hannah, 
Steffi D. (76. Lena), Pia, Lisa, Patty, 
Anne

1. Frauenmannschaft

DSC 99 Düsseldorf – Adler Union Frauen I   3:1
Gutes Spiel wieder nicht mit Punkten belohnt – 3:1 Niederlage in Düsseldorf
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Zwei Pokalspiele der beiden noch im 
Kreispokal mitmischenden Teams stan-
den bereits unter der Woche an. Die D1 
empfing am Mittwoch den SC Phönix 
und die B1 hatte das Spitzenteam der 
SGS am Donnerstag zu Gast. 

Nach anfänglich nicht ganz so er-
warteter intensiver Gegenwehr des 
Kreisligisten fanden die Adler erst 
nach dem ersten Tor in der 12. Minute  
langsam zu ihrem Spiel.  Zwar blieb 
Phönix weiterhin durchaus gefährlich, 
doch im weiteren Verlauf wurden die 
spielerischen Aktionen der AUF-Kids 
immer zielstrebiger, Doch die robusten 
Frohnhauser Gäste ließen nicht locker, 
scheiterten allerdings immer wieder 
an der eigenen Schussschwäche und 
der ordentlichen AUF-Abwehr. Als 
dann die Adler zwei  Minuten vor dem 
Wechsel den zweiten Treffer markier-
ten, deutete alles auf einen Erfolg der 
der Hausherren hin. Mit dem dritten 
Adlertreffer fünf Minuten nach dem 
Wechsel schien der Widerstand des 
Phönix endgültig gebrochen. Da-
nach spielten die Adler richtig 
Fußball und sorgten mit 
zwei weiteren  Treffern  
für den Einzug in die 
dritte Pokalrunde, die 
am 27. November 
um 19.00 h am Turm 
gegen den Rütten-
scheider SC steigt.  

Weniger Glück hatten dagegen die 
BI-Kicker am Donnerstag unter neuem 
Flutlicht gegen die SGS.  Mit einer 
überraschend wackeligen boten sie 
dem Gast von der Ardelhütte ordent-
lich Raum, um über die gesamte 
Spielzeit Dauerangriffe nach Belieben 
zu  fahren. Mit spielerisch ordentlicher 
Routine spielte die SGS die Partie 
runter, erzielte neun zum Teil ziemlich 
geschenkte Treffer und musste erst in 
der Schlussphase einen AUF-Treffer 
hinnehmen. Nun ist das Pokalaus 
gegen die SGS keine Katastrophe, 
doch für den weiteren Verlauf der 
Meisterschaft gilt es nun, das Ereignis 

aufzuarbeiten und die Mannschaft 
wieder auf- und auszurichten! Das 
Spiel am Sonntag beim ETB  wird für 
die Meisterschaft dabei kein Maßstab 
sein. Doch auch da wäre ein positiver 
Ruck Gold wert.

Am Samstag hatte die CI mit den 
Sportfreunden aus Niederwenigern 
eine sehr starke ähnlich platzierte 
Mannschaft am Turm zu Gast. Mit 
Glück und disziplinierter Gelassenheit 
bändigte die AUF-CI den stark aufspie-
lenden Gegner und siegte letztendlich 
verdient mit 2:0. AdlerUnion in der 
C-Leistungsklasse zusammen mit 

Karnap 
hinter der 

super starken ESG 
und dem ETB Dritter! Wer 
hätte das gedacht!?

Die CII traf am Samstag auf RuWa 
Dellwig und spielte sich nach einigem 
Abtasten zu Beginn der Partie in einen 
wahren Rausch. Das 10:0 am Ende 
drückte noch nicht einmal die wirk-
liche Überlegenheit aus. Die Sicherung 
des zweiten Platzes im Meisterschafts-
tableau war der verdiente Erfolg! Die 
CIII hielt gegen Ende nach 2:4-Zwi-
schenzeit lange mit, unterlag dann 
aber der Torfabrik SGS V mit 2:5. 

Mit einem klaren 6:0 in Holsterhausen 
kletterte die DII in ihrer starken Gruppe 
auf den vierten Platz. Mit 8:1 bei der 
ESG festigte derweil die DIII ihren Platz 
an der Sonne vor der punktgleichen 

SGS. Für die DIV und die DV ging es 
gegen  unmittelbare Tabellennach-
barn. Da die DV gegen die SGS mit 1:4 
und die DIV beim TuS Holsterhausen 
III mit 2:5 loosten, tauschten beide mit 
ihren Kontrahenten die Plätze. 

Alles im Angebot hatten die vier 
E-Junioren-Kicks. Nachdem die EI den 
FC Stoppenberg knapp mit 2:1 besiegt 
hatte, zerlegte die verlustpunktfreie EII 
das robuste Team von Kupferdreh-By-
fang I mit einem tollen 7:2. Einen Punkt 
gegen die Zweite des Vogelheimer 
SV holte die E4 beim 3:3, und nur die 
EV blieb bei der klaren Heimpleite 
gegen Tabellenführer Schonnebeck II 
punktlos. Die EIII erholte sich an ihrem 
spielfreien Samstag. 

Mit 5:0 feierten die FIII-Kids ei-
nen tollen Fußballtag am Hallo 

gegen den FC Stoppenberg. 
Knapp unter-

lagen da-
ge-

gen 
die 
FII mit 1:2 in 
Kupferdreh und auch der 
FI nutzten drei Tore in Haarzopf wenig. 
Denn die Hausherren quittierten die 
Adlertreffer mit fünf eigenen Toren. 

Trotz ihrer 1:4-Niederlage in Rüt-
tenscheid beim VfL 07 zieren die 
U11-Mädchen weiterhin die Tabellen-
spitze, derweil belegt die U15 nach 
dem 2:0 gegen Katernberg zusammen 
mit drei (!) weiteren Teams nach Punk-
ten den 3. Rang. Berücksichtigt man 
die Tore, ergibt`s Rang sechs. 

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 09. und 10.11. im Überblick

Turmreport / Dezember 2019 www.adlerunion.de



Im vorverlegten Spiel gegen den 
Tabellennachbarn von der Huber-
tusburg knüpften wir nahtlos an 
die schwachen Leistungen in den 
vorangegangenen Testspielen an. Vor 
allem in der ersten Hälfte waren wir, 
bis auf die ersten 10 Minuten meilen-
weit von einer Leistungsklassentaug-
lichkeit entfernt. Man überließ der 

''ESG'' komplett das Feld, vertändelte 
reihenweise die Bälle, spielte hau-
fenweise Fehlpässe und ließ den 
Wille das Spiel offen zu gestalten in 
Gänze vermissen. Nichts schön zu 
reden also und so verlor man sang 
und klanglos verdient mit 4:1. Wenn 
man dem Ganzen noch was positives 
abgewinnen wollte, dann das wir die 

zweite Hälfte nicht mehr viel zulie-
ßen und unsererseits diese mit 1:0 
gewinnen konnten. Für die kommen-
den Aufgaben müssen wir dringend 
in die Spur zurückfinden, sollen nicht 
noch weitere Teams im Tableau an 
uns vorbeiziehen.

Jugend

ESG 99/06 A1 - Adler Union A1   4:1 (4:0)
Klare Niederlage gegen Tabellennachbarn

Ziemlich gegensätzlich gestaltete sich 
an diesem Wochenende das Auftreten 
der Vier AUF-Leistungsklassen-Teams. 
Bereits am Donnerstag setze die BI im 
vorgezogenen Heimspiel gegen Angst-
gegner FC Stoppenberg ein negatives 
Ausrufezeichen. Denn mit einem so 
nicht für möglich gehaltene 3:8 wurde 
die Mannschaft vom Verfolger am 
Turm düpiert und auch noch in der 
Tabelle überholt. Nicht so unerwar-
tet die Nieserlage der AI bei der ESG. 
Bereits zur Pause hatte die ESG mit vier 
Toren  den Sack bereits zugemacht. 
Kleiner Trost für die Adler: Den zweiten 
Durchgang gewannen sie mit 1:0. Die 
ESG zog nach Punkten gleich und an 
den Adlern in der Tabelle vorbei.

Überhaupt nicht spektakulär, aber völ-
lig verdient besiegte die DI die Sport-
freunde Niederwenigern und sicherte 
sich mit 15 Punkten bereits ein ordent-
liches Polster auf den1. Abstiegsplatz 
und als bestplatzierte Nordwest-Mann-
schaft den 5. Rang. 

Ebenfalls auf dem fünften Rang, punkt-
gleich mit Karnap auf Platz 4,  rangiert 
nun die CI nach ihrem souveränen 5:0 
Auswärtssieg  beim Jungjahrgang des 
FC Kray.  Klasse, wie  die Mannschaft 
in der Leistungsklasse in diesem Jahr 
auftrumpft!!

Nach ihrem unglücklichen 1:2 beim 
Tabellenführer in Vogelheim hat die 
CII wieder Tritt gefasst und siegte bei 
Karnap II mit 2:0.  Dagegen hatte die 
CIII bei Steeles Zweitvertretung nicht 
den Hauch einer Chance und trat mit 
einem 0:7 die Heimfahrt zum Turm an. 

Weiterhin souverän zieht die DIII in 
ihrer Gruppe ihre Kreise. Diesmal wur-
de die CI des SUS Haarzopf mit 4:0 und 
natürlich ohne Gegentor besiegt. Mit 
einem Torkonto von 39:1 (!) ziert die 
Mannschaft zusammen mit der SGS die 
Trabellenspitze. Und auch die DV bleibt 
weiter oben dran. Bedauerlich nur, dass 
im „Bruderkampf“ gegen die AUF – DIV 
eine Adlermannschaft Federn lassen 
musste. Die DV,  mit zwei Spielen im 
Rückstand, nun auf Platz 3 und die DIV 
zwei Plätze dahinter. 

Nur die EII und die EV durften heute 
bei ihren Auswärtsspielen richtig ju-
beln. Mit einem grandiosen 9:3 an der 
Keplerstraßen gegen TuS 81 I sicherte 
sich die Mannschaft die Tabellenspitze 
und der EV gelang bei Frohnhausen 
II das Kunststück, einen 1:3 Rück-
stand zur Pause zum guten Schluss zu 
einem knappen 5:4 Sieg zu drehen!!! 
Das erlebt man auch nicht an jedem 
Spieltag!!  Dagegen musste sich die  in 
Frohnhauen dem VfB knapp mit 1:2 

beugen, die E3 verlor gegen Karnaps 
E1 deutlich mit 2:8, und auch die E4 
verlor in Karnap. 4:5 hieß es am Ende 
einer intensiven und engagierte ge-
führten Partie.

Keinen guten Tag erwischten die 
F-Kids. Alle Mannschaften verloren 
mehr oder weniger deutlich ihre Heim-
spiele. Die F1 unterlag der SuS Nieder-
bonsfeld 1 in einer torreichen Partie 
mit 4:5, FSV Kettwig gewann gegen die 
F2 mit 7:3, und schließlich siegte auch 
SuS Niderbonsfeld F3 gegen AUF`s  F3 
klar mit 5:1. 

Auch die Mädchen hatten wenig 
Grund zur Freude, denn die C-Junioren 
unterlagen mit 1:2 beim Tabellen-
führer, und die D-Mädchen verloren 
daheim gegen Verfolger SuS Nieder-
bonsfeld etwas überraschend klar mit 
1:4. Erfreulich, trotz der Niederlage, 
war allerdings, dass die C-Juniorinnen 
in Schonnebeck dem Favoriten auf 
Augenhöhe begegneten und das Spiel 
lange offenhalten konnten und erst 
zehn Minuten vor Schluss den ent-
scheidenden Treffer kassierten!

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 09. und 10.11. im Überblick
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Am heutigen Samstag trafen wir zum 
ersten Mal im Leben auf die Sport-
freunde aus Hattingen. Eine starke 
Truppe war zu erwarten, da sie aktuell 
lediglich gegen den Tabellenführer 
und letzten Adlerbezwinger ESG ver-
loren.

Mit einer 25-minütigen Verspätung 
und kurzfristigem Schiedsrichterwech-
sel (der eigentlich angesetzte Unpartei-
ische erschien nicht), ging es los in die 
Partie. Schnell merkte man, dass die 
Hattinger offenbar mehr vor hatten, als 
unsere Jungs. Sie erkämpften sich ein 
ganz klares Ballbesitzplus und waren 
in allen Belangen schneller unterwegs, 
als unsere winterschlaftreibenden 
Jungs. Ein Glück, dass das einzige 
Manko der Gelben das Herausspielen 
von Tor-Chancen war. Denn wirklich 
gefährlich in 1 gegen 1 Situationen 
kamen die Jungs, zumindest im ersten 
Durchgang, nicht ein einziges Mal 
durch unser Abwehrbollwerk.

An der Stelle sei einmal erwähnt, wie 
sehr unsere Jungs sich bereits nach 
acht Spieltagen entwickelt haben. 
Hohem Druck standzuhalten und ein 
0:0 bei spielerischer Unterlegenheit in 
die Halbzeit zu retten, ist gar nicht so 
einfach. Wenn allerdings Jeder für Je-
den kämpft und kein Ball abgeschenkt 
wird, kann man auch vermeintlich 
starken Gegnern vollkommen Paroli 
bieten.

Dem Trainerteam gefiel allerdings 
nicht, dass wir als größtes Problem Ein-
würfe benennen müssen. Von 20 Ein-
würfen im ersten Durchgang landeten 

19 beim Gegner und 14 waren falsch 
ausgeführt, von denen der Schieds-
richter, ein Glück, nur einige wenige 
Abpfiff. Wir schieben das Mal auf die 
Hektik des Spiels ;)

Im zweiten Durchgang dasselbe Bild. 
Niederwenigern mit klar mehr Spiel-
anteilen, Adler gefährlich durch Konter. 
Und wie es manchmal im Fussball so 
ist, ein Geistesblitz reicht, ein Fehler 
im Spielaufbau und schon läuft man 
einem Rückstand hinterher. Bzw in 
unserem Fall: Schon führt man.

Im eigenen Halbfeld wird durch ein 
langes Bein der Ball gewonnen und 
direkt stramm auf links in die Tiefe 
gespielt, von dort aus Querball auf den 
Elfmeterpunkt. Der erste Ball wird per 
Reflex noch vom Torwart pariert, der 
Volley im Anschluss aus vollem Lauf 
(vom morgen vorgestellten Leroy) sitzt. 
Mega Jubel, zehn Minuten vor Ende. 
Jetzt hieß es, dreckig zu spielen. Bälle 
vom eigenen Tor weghalten. "Und 
wenn der aufm alten Ascheplatz lan-
det!", so der Tonus auf der Trainerbank.

Es galt also mit allen Mitteln die 
Führung zu halten. Und dann wieder 
Schaulaufen der Hattinger Jungs, wie-
der Fehlpass im Spielaufbau und unser 
6er reagiert am schnellsten; sieht, dass 
der von hinten antreibende Torwart 
am 16er steht, fasst sich ein Herz, und 
zieht Mal eben so aus gut und gerne 
35 Metern ab. Der Ball fliegt, fliegt , 
fliegt und landet über dem zurück-
eilenden Torwart im Kasten. 2:0 !!!!!!!! 
WAHNSINN!!!!

In den restlichen fünf Minuten (plus 
vier Nachspielzeit) gab es mehrere Ver-
suche der Hattinger zum Torerfolg zu 
kommen, allerdings nie wirklich zwin-
gend. Gefühlte 23 Ecken in den letzten 
fünf Minuten brachten auch nichts ein. 
Wir hielten die Null.

DAS, meine lieben Mitleserinnen und 
Mitleser, hätte wohl vor der Saison 
niemand gedacht. Es ist natürlich erst 
ein riesiger Schritt getan und es müs-
sen noch viele folgen, aber da man zu 
Beginn der Saison das Ziel des Klassen-
erhalts in Angriff nahm und man nach 
8(!) Spieltagen bereits den sechsten(!) 
Sieg verbuchen kann, kann man echt 
von Woche zu Woche mehr von Sensa-
tionen reden. Jeder Gegner wird Ernst 
genommen, jeder Gegner bekommt 
vollste kämpferische Hochleistung ent-
gegengebracht.

Das Trainerteam ist sprachlos und hat 
unendlich viel Bock auf die weitere 
Zeit!!!!

WIR LAUFEN, KÄMPFEN UND SIEGEN, 
genauso wie's unser Spruch vorsieht. 
Gerne weiter so!!

AUC1 Ahuuu!!!! 

Jugend 

Adler Union C1 - SF Niederwenigern   2:0 (0:0)
Was ein MEGA Spiel auf höchstem Leistungsklassenniveau
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www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik

Das Spiel gegen den SVV sollte ur-
sprünglich am 12.10. ausgetragen 
werden, wurde jedoch wegen des 
Ferienbeginns auf den 28.10. verlegt.

An sich sind Spiele unter Flutlicht 
immer etwas Besonderes, aber dieses 
Mal kam uns das Licht merkwürdig 
vor. Lag es an der Spannung, die über 
diesem Spiel lag? Schließlich spielte 
der Tabellenführer SVV gegen einen 
direkten Verfolger, der bei einem Sieg 
die Spitze erreichen konnte.

Unser Team wollte von Beginn an 
zeigen, dass es heute als Sieger vom 
Platz gehen wollte und entsprechend 
spielten sie auch. Schon nach ein paar 
Minuten waren die schwachen Freund-
schaftsspiele der letzten Wochen 
vergessen. 

Angriff auf Angriff rollte gegen das Vo-
gelheimer Tor, unsere Spieler  wollten 
unbedingt das Führungstor. Je länger 
die Partie dauerte, desto frustrierter 
waren die Vogelheimer Spieler, die sich 
kaum Chancen erspielen konnten. Und 
wenn, räumten unsere Abwehrspieler 
alles ab. Leider entlud sich dieser Frust 
in einer nicht ganz sauberen Spielwei-
se. Mehrere Fouls direkt vor der Straf-
raumgrenze der Vogelheimer  brach-
ten uns zwar Freistöße ein, aber leider 
konnten wir keinen verwandeln.

Die Spielweise unseres Gegners wurde 
zwar immer vom aufmerksamen 
Schiedsrichter geahndet, aber meiner 
Meinung  nach nicht konsequent 
genug. Das sollte sich in der zweiten 
Spielhälfte vielleicht rächen. Die erste 
Hälfte ging auf jeden Fall mit einem für 
Vogelheim schmeichelhaften 0:0  zu 
Ende.

Wir haben eine blitzsaubere erste 
Hälfte abgeliefert, der Gegner hatte nie 
eine Chance, so sollte es weiter gehen. 
Leider sollte es anders kommen. Wir 
wissen nicht, was die Vogelheimer 
Spieler in der Pause gegessen oder 
getrunken haben, aber ihre Spielweise 
wurde noch aggressiver. 

Bereits kurz nach Beginn der zweiten 
Halbzeit lagen unsere Spieler mehr am 
Boden, als das sie vernünftig Fußball 
spielen konnten. Die Vogelheimer gin-
gen brutal dazwischen, selbst wenn sie 
keine Chancen auf einen Ballgewinn 
hatten. Der Schiedsrichter ahndete 
dieses Spiel zwar jedes Mal mit einem 
Freistoß, aber unseren Spielfluß mach-
te der SVV damit kaputt. Das unschöne 
war, das die Trainer und Betreuer des 
SVV diese Spielweise noch befeuerten.

Leider muss ich sagen, dass diese Art 
und Weise auch die Betreuer unseres 
Teams beeinflusst hat. Immer häufiger 
kam lautstarke Kritik an den Entschei-

dungen des Schiri’s auf. Tatsächlich 
stellte sich die Frage, ob bei einer kon-
sequenteren Bestrafung so ein Spiel 
überhaupt zu Stande gekommen wäre.

Nichts desto trotz, auch unsere Betreu-
er müssen an sich arbeiten. Die „raue“  
Spielweise des SVV kaufte unseren 
Spielern etwas den Schneid ab, so 
konnte der Gegner mit 2:0 in Führung 
gehen.

Nachdem unser Team sich wieder 
etwas gefangen hatte,  konnten wir 
tatsächlich mal mit einem Angriff ohne 
hartem Einsteigen des Gegners vor 
das Tor kommen. Sofort zahlte sich das 
aus, denn Minh Ky verkürzte auf 2:1. 
Jetzt wollten wir mehr und machten 
auf. Angriff auf Angriff rollte wieder auf 
des Gegners Kasten. Wieder kamen 
ein paar gute Möglichkeiten dabei 
heraus, die aber leider nicht zum Erfolg 
führten. 

Im Gegenteil, dadurch, dass wir in der 
Abwehr so offen waren, konnte SVV 
noch auf 3:1 erhöhen. Mit diesem Er-
gebnis ging das Spiel zu Ende. Leider 
hat heute hat nicht die bessere Mann-
schaft gewonnen.

Unser Team hat eine hervorragende 
Leistung gezeigt, auf die sich aufbauen 
lässt. Und nicht jedes Team spielt so 
wie der SVV.

Jugend 

Vogelheimer SV CI - Adler Union CII   3:1 (0:0)
SVV gewinnt mit "rauer" Spielweise 
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Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
der Firma

Clever & CO 
Elektro- und Maschinenfabrik GmbH

ganz herzlich bedanken für die groß-
zügige Spende!

Die Maschinenfabrik Clever & Co. 
kann auf eine mehr als 60-jährige Fir-
mengeschichte zurückblicken. Heute 
bietet das Unternehmen in vier 
Sektoren kompetente Beratung, erst-
klassige Ingenineurleistungen sowie 
eine umfangreiche Produktpalette im 
Bereich Betonspritztechnik.

Am Anfang steht immer eine Idee 
– und jede Idee verlangt nach einer 
optimalen Umsetzung, sowohl 
technisch als auch ökonomisch. Dazu 
trägt Clever & CO mit ihrem Know-
how und ihrer Erfahrung bei. Worauf 
man sich verlassen kann.

Bei Fragen stehen Ihnen die freund-
lichen Mitarbeiter mit Rat und Tat zur 
Verfügung.

Tel.: +49/ (0)201/ 8 35 74-0
Fax: +49/ (0)201/ 8 35 74-44
E-Mail: info@clever-co.de

Die F2 - Junioren freuen sich ein so 
traditionsreiches Unternehmen in 
den nächsten Monaten in Essen und 
Umgebung zu repräsentieren. 

VIELEN DANK

Jugend - F2

Trikotsponsoring
Die F2 konnte sich am Samstag über einen neuen Adidas Trikotsatz freuen!
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Von Mittwoch bis Freitag stand das 
Trainingslager für die 2012er von DJK 
Adler Union Frintrop an. 3 Tage lang 
hieß es: "Trainiere wie die Profis! Ler-
ne Technik, Torschuss & tolle Tricks".

Jeden Morgen um 10:00 Uhr ging es 
los und 18 begeisterte F-Jugendspie-
ler, dribbelten, tricksten und schos-
sen was das Netz her gab. 

Unter fachmännischer Anleitung und 
unterstützt durch unseren F3-Trainer 
Benjamin Klostermann, konnten die 
Kids in verschiedenen Übungen Ihre 
Techniken verbessern.

Mittags wurden wir köstlich durch 
die Pizzeria Capello Rosso www.
cappello-rosso.de versorgt. Zusätz-
lich gab es jeden Tag noch Obst und 
Gemüse, damit die Kids sich jederzeit 
stärken konnten.

Nach der Mittagspause hieß es, dass 
gelernte in verschiedenen Spielfor-
men um zu setzten. Beim Bundesliga-
turnier im 3:3 Modus, hatten die Kids 
genügend Möglichkeiten ihre Tricks 
und Techniken den anwesenden 
Eltern und Trainern zu zeigen.

Ein sehr gelungenes Trainingslager 
mit begeisterten Kids, zufriedenen 
Eltern und kaputten Trainern endete 
am Freitag.

Vielen Dank an die helfenden Hände 
in der Mittagspause und der Pizzeria 
Capello Rosso für das leckere essen!!!

Jugend - F2

Herbstferien = Fußballpause? Nicht bei der F2!
Trainingslager 2012ér DjK Adler Union Frintrop

Angefangen hat die Woche am 
Dienstag für die 2012er mit einem 
spezial Training in Gladbeck. Die 
Jungs waren eingeladen am gefürch-
teten und sehr geschätztem Dura 
Sudo teil zu nehmen.

Das „Dura-Sudo Trainingskonzept “ 
verbindet Techniken und Trainings-
methoden aus dem Kampfsport mit 
denen des Fußballs und bietet ein 
bisher einzigartiges Trainingskonzept 
zur Leistungssteigerung der Spieler. 
Innerhalb einer Trainingseinheit wer-
den Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, 
Explosivität, Flexibilität, Reaktion und 
Koordination trainiert.

Geleitet wurde das Training von 
Houssaine Machmour, der zusammen 
mit Sven Linnemann, das Trainerge-
spann bildet. Beide kommen aus dem 
Kampfsport und können dort zahlrei-
che Auszeichnungen (Vizeweltmeister 
2005, Deutscher Meister) vorweisen. 
Dennoch war es etwas ganz neues für 
Houssaine Machmour mit einem so 

jungen 2012er Jahrgang zu arbeiten. 
Auch der Trainer kam das ein oder 
andere Mal an seine Grenzen ;-)

Insgesamt haben die Jungs eine sehr 
intensive 1 1/2 stündige Trainingsein-
heit erlebt. Mit einer etwas besseren 
Einstellung, bei der ein oder anderen 
Übung, wären die Kids vielleicht 
noch eher an Ihre Grenzen gekom-
men und schneller, zur Freude der 
Eltern, zu Hause eingeschlafen.

O-Ton Tom Jonetat am nächsten Tag:
Daddy ich glaube ich wachse! Warum 
das den? Ich habe Beinschmerzen. Kei-
ne Sorge mein Sohn, Du wächst nicht, 
dass nennt man MUSKELKATER :-)

Insgesamt war es eine sehr interes-
sante und anstregende Trainingsein-
heit für die Kids. Aber alle hatten viel 
Spaß und machen regelmäßig Ihre 
Hausaufgaben die der Trainer vor 
gegeben hat.

Jugend - F2

Spezialtraining Dura Sudo
Fußball meets Kampfsport 
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Impressionen

Adler Union B I

Donnerstag den 29.08 absolvierten die u17 Mädels einen 
Trainings Einheit der etwas anderen Art.  Es ging nach 
Assindia Sport Club um noch etwas für die Ausdauer und 
Kraft zu tun. Es war eine harte aber auch lustige Einheit, 

die viel Spaß gemacht hat und unsere Mädels bis an ihre 
Grenze und drüber hinaus gebracht hat. Jetzt stehen 
noch zwei Testspiele an, bevor dann am 8.9 der Meister-
schaftbetrieb los geht.

Jugend - F2

Das ganz besondere Training
U17 Niederrheinliga-Vorbereitung 
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Im ersten Meisterschaftsspiel traf die 
die neue A I  nach dem Pokalspiel 
gegen Niederwenigern auf mit der SGS 
an der Ardelhütte auf einen weiteren 
Meisterschaftskandidaten.   Dabei 
hatten mit etlichen Jungjahrgängen 
auflaufenden Adler gegen routinierte 
und starke Schönebecker wenig bis 
gar nichts zu bestellen. Mit 8:1 setzten 
die Jungs der SGS ein Ausrufezeichen. 
Doch ein Maßstab für die Klasse wird 
das Spiel nicht gewesen sein. AdlerU-
nion wird noch etlichen Gegnern auf 
Augenhöhe begegnen.

Nach der grandiosen Vorsaison wurde 
es für die neue BI am Sonntag  Ernst. 
Gegen den Heisinger SV merkte man 
dedem Team  besonders in der An-
fangsphase an, dass sie noch nicht 
wirklich in der aktuellen Meisterschaft 
angekommen ist. Viel Sand im Getrie-
be, Unkonzentriertheit und Unsicher-
heit prägten den Spielbeginn. Keine 
Überraschung daher, dass der HSV 
AdlerUnions Probleme zur Führung 
nutzen konnte. Erst zur Mitte der 
ersten Halbzeit schienen die Hausher-
ren Gegner und Spiel in den Griff zu 
bekommen. Nun lief es ganz ansehn-
lich und die Führung zur Pause nach 
zwei sehenswerten Treffern war nicht 
nur verdient, sondern hätte sogar noch 
höher ausfallen können. Wer glaubte, 
die AdlerUnion-Dominaz würde sich 
im zweiten Durchgang erfolgreich 
fortsetzen, sah sich doch ein wenig 
enttäuscht. Wieder  war der Spielfluss 
holprig und der Druck dahin, so dass 
die eher unauffälligen Heisinger mit 
einem Standard ausgleichen und das 
Remis bis zum Schlusspfiff konservie-
ren konnten.

Auch die CI hatte sich den Einstieg in 
die Leistungsklasse sicher anders vor-
gestellt. Mit dem jungen Jahrgang der 
SGS empfingen die AdlerUnionisten 
einen vermeintlich bezwingbaren Geg-
ner. Doch der Spielablauf entsprach 
dieser Hoffnung ganz und gar nicht. 
Bis weit in die zweite Halbzeit gelang 
weder den Schönebeckern noch den 

Turmkickern der entscheidende Punch. 
Als dann die Gäste in der 55. Minute 
in Führung gingen, setzten die Adler 
alles auf eine Karte. Kassierten dann 
allerdings in der Schlussminute den 
alles entscheidenden zweiten Treffer 
der Schönebecker CII.

Große Freude dagegen bei der neuen 
DI. Trotz zweimaligen Rückstands vor 
der Pause steigerte sich die Truppe 
im zweiten Durchgang besonders 
spielerisch aber auch kämpferisch. Sie 
setzten gegen den Favoriten an der 
Ardelhütte ziemlich überraschend 
mehr und mehr die Akzente. Völlig ver-
dient fiel dann nicht nur der Ausgleich, 
sondern zum Entsetzen des Schöne-
becker Anhangs gelangen den jungen 
Turmkickern gegen Ende der Partie 
noch zwei weitere bildschöne Treffer 
zum kaum erwarteten klaren 4:2-Sieg.  

In der Niederrheinliga reichte der U17 
auch couragiertes Auftreten und eine 
klasse Torhüterin gegen den FC Kray 
nicht zu den ersehnten Punkten. Mit 
0:3 wurde im zweiten Jahr in dieser 
Klasse Lehrgeld gezahlt, dass sich 
allerdings in Zukunft positiv auszahlen 
wird.

B-Junioren - Kreisklassen
Derweil hatte die BII im Spiel gegen die 
BI des Vogelheimer SV keine Probleme, 
und wenn die Vogelheimer Männer 
an der  Linie ein wenig mehr Sports-

geist mitgebracht, hätte es eine richtig 
entspannte Angelegenheit werden 
können. So allerdings hatte der ein-
gesprungene Schiedsrichter viel Arbeit, 
sorgte allerdings souverän dafür, 
dass auf dem Platz klare Verhältnisse 
herrschten. 4:1 hieß es am Ende einer 
intensiven Partie, ein verdienter Erfolg 
für die Gastgeber und ein klasse Ein-

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 07. und 08.09. im Überblick
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stieg in die neue Saison gegen einen 
recht robusten Altjahrgang. 

Auch zum ersten Saisonspiel der BIII 
war kein Schiedsrichter erschienen, 
so dass ein Begleiter des SV Leithe 
die Spielleitung übernahm. Man 
hätte mit dieser Spielleitung durch-
aus zufrieden sein können, hätte 
der Schiri in der 60. Minute seiner 
Pfeife nicht den entscheidenden Pfiff 
entlockt hätte. Außer ihm hat wohl 
kaum jemand den Grund für den 
Strafstoßpfiff  gesehen. Doch, was 
solls? Die Leither nutzten ihre Chance 
ungerührt und entführten mit 1:0 
alle drei Punkte vom neuen Kunst-
rasenplatz.

C-Junior - Kreisklassen
Prima machten die C-Teams der Kreis-
klassen ihren Job. Denn während die 
CII gegen die SGS IV ein 1:1 verbuchte, 
hatte die CIII, so nicht wirklich erwartet, 
gegen den FCStoppenberg  CIII über-
haupt keine Probleme, sondern viel 
Spielfreude und reichlich Torerfolge. 
Mit 6:0 feierte das Team ausgelassen 
einen tollen Einstieg in den neuen 
Jahrgang!!

D-Junioren-Kreisklassen
Während die DI die SGS an der Ardel-
hütte ein wenig überraschend düpier-
te, kam die DII an gleicher Stelle gegen 
Schönebecks DII mit 1:9 deftig unter 
die Räder. Mit einem satten 9:0 hin-
gegen setzte sich die DIII in Überruhr 
gegen die dortige Teutonia DI durch 
Schließlich hatte die DV in Niederbons-
feld gegen Sportfreunde DII überhaupt 
keine Gnade und tanzten sich unbe-
eindruckt vom einzigen Gegentor zu 
einem gigantischen 14:1-Sieg.

E-Junioren
Helles Licht, aber auch Schatten bei 
den E-Junioren. Im Spiel der „Ersten“ 
setzte die EI  makellos und ansehnlich 
durch besiegte die ESG 99/06 locker 
und verdient mit 7:0. Noch klarer 
beherrschte die EII ihren Gegner aus 
Altenessen. Mit 12:2 wurde Saolinis EI 
an die Bäuminghausstraße zurückge-
schickt. Danach musste sich die EIII in 
einer unterhaltsamen und torreichen 
Partie der SV Borbeck I mit 4:6 beugen, 
und auch die EIV verlor am frühen 
Samstag ihr Heimspiel klar mit 0:8 
gegen den Gast von der Ardelhütte.

F-Junioren
Alle F-Teams trafen in ihren Auswärts-
spielen auf (zu) starke Gegner und ver-
loren mehr oder weniger deutlich. Da 
hier allerdings weder Tore noch Punkte 
in der Meisterschaft addiert werde, 
kein Beinbruch. Am nächsten Heim-
spieltag kommen mit neuen Gegner 
neu Chancen!

Mädchen
Mit 2:0 gegen Fatihspor Mülheim und 
den ersten den ersten Dreier feierten 
die U15 Mädchen einen gelungenen 
Einstand ins neue Spieljahr. Für die U13 
und die U11 steht der Saisonstart noch 
bevor.
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Seit 1999 gibt es bei AdlerUnion – vor 
dem Zusammenschluss zuerst bei 
UNION - den Bereich Fußballtennis, 
eine Sportart im FVN, die besonders 
für Fußball-Oldies geeignet ist. 20 
Jahre – soll noch mit einem klei-
nen Fußballtennis-Turnier gefeiert 
werden.

Neben dem wöchentlichen Training 
nehmen wir seit vielen Jahren mit 
einem Team an den Liga-Spielen auf 
Verbandsebene sowie an verschiede-
nen Turnieren teil.

In diesem Jahr – sh. Tabelle – hat es 
nur zum vorletzten Tabellenplatz 
in der Liga-Meisterschaft gereicht. 
Durch den jüngsten Zuwachs aus 
den Reihen unserer ehemaligen 
AH-Mannschaft ist nicht nur der Al-
tersdurchschnitt erheblich gesunken, 
auch die sportliche Qualität hat sich 
bereits verbessert, so dass schon im 
nächsten Jahr eine bessere Platzie-
rung und Ergebnisse möglich sind.

Mittlerweile hat unser Team 19 
Mitglieder, die außer beim Training 
überwiegend auch an Pflichtspielen 
teilnehmen. Trotzdem sind weitere 
Zugänge als Verstärkung jederzeit 
willkommen – haben wir doch die 
ganze Woche auf unserer neu erbau-
ten Fußballtennis-Anlage mit Kunst-

rasen die besten Voraussetzungen 
für einen optimalen Trainings- und 
Spielbetrieb. 

Zum Liga-Abschluss am 19. Oktober 
wurden in Wesel von J. Hendricks 
(Ausschuss Freizeit- u. Breitensport) 
und W. Stemmer (Spielrundenleiter) 
Urkunden und Sachpreisen an Sieger 
und Platzierte überreicht – verbun-
den mit der Zusage von allen Teilneh-
mern, auch im nächsten Jahr an der 
an der 21. Auflage der Liga-Meister-
schaft teilzunehmen.

Anstelle der Pflichtspiele gab es an-
schließend noch ein offenes Turnier, 
ein lockerer Auslauf der diesjähri-
gen Saison, an dem wir sogar mit 2 
Teams beteiligt waren. Wie bei den 
jahrelangen Schau-Turnieren auf der 
MHH-Messe zählten nicht so sehr die 
einzelnen Ergebnisse, wichtig war 
der Spaß am Spiel – und gewonnen 
haben damit alle und die Sportart 
Fußballtennis.

Danke an das Liga-Team von SV 
Rheinkraft Ginderich für Organisation 
und Ausrichtung – auch für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt.

Fußballtennis 

Aktuelles rund um den Fußballtennis
In diesem Jahr hat es nur zum vorletzten Tabellenplatz gereicht.

Verein Sp S U N
Spielpunkte

+ - Diff. Pkt.

1 CSC E.-Bergeborbeck I 12 12 0 0 644 287 357 36

2 TuS Haffen-Mehr 12 8 1 3 426 352 74 25

3 Arminia Lirich 12 8 0 4 423 328 95 24

4 CSC E.-Bergeborbeck II 12 5 0 7 431 431 0 15

5 SV Rheinkraft Ginderich 12 5 0 7 415 494 -79 15

6 Adler Union Frintrop 12 3 1 8 369 502 -133 10

7 GW Lankern 12 0 0 12 333 647 -314 0

 | An diesem Tag dabei (v. l. n. r.): A. Vetter, D. Roder (Obmann), S. Roder, 
N. Jochheim, H. Knölke, M. Tschirner, J. Hölterhoff, S. Rietze, A. Günther  
und P. Herzinger. 
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:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: Daniel Tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
E-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

KO M M U N I K AT I O N  B A U T  B R Ü C K E N

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wie der er - 
ken nungs wert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D I E  W E R B E A G E N T U R  A U S  E S S E N




